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Anmeldung/Zulassung 
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 10. Februar 2012 auf 
dem anhängenden Formblatt an die Bundesakademie. Die Zulas-
sung erfolgt in der Reihenfolge des Posteingangs. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.
Im Falle einer Absage des Seminars vonseiten des Veranstalters 
(z. B. wegen geringer Teilnehmerzahl, Krankheit) werden bereits 
geleistete Zahlungen an die Bundesakademie erstattet. Weiterge-
hende Ansprüche bestehen nicht.
 
Tagungsort 
Bundesakademie für musikalische Jugendbildung Trossingen 
Hugo-Herrmann-Straße 22, 78647 Trossingen 
Telefon: +49 7425 9493-0
E-Mail: sekretariat@bundesakademie-trossingen.de 
www.bundesakademie-trossingen.de 

Aufenthalt 
Wir bieten Ihnen Vollpension aus eigener Küche (vier Mahl- 
zeiten täglich, auf Wunsch auch vegetarische oder diätetische 
Kost). Sie können nach Wahl (und nach Verfügbarkeit) in Einzel- 
oder Zweibettzimmern mit Dusche und WC wohnen. 

Kosten 
Teilnahmegebühr ........................................................................... 160,00 €
Vollpension im Zweibettzimmer .................................................100,50 €
Vollpension im Einzelzimmer ...................................................... 130,50 €
Die Bezahlung erbitten wir per Lastschrift oder in bar/mit Scheck 
während des Aufenthaltes in der Bundesakademie. 

Rücktritt 
Sollten Sie nach erfolgter Zulassung Ihre Teilnahme absagen, 
müssen wir Ihnen von der Teilnahmegebühr einen Anteil nach 
folgenden Sätzen berechnen: 
bis 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung ..................................... 20 % 
bis 3 Tage vor Beginn .......................................................................... 50 % 
danach ................................................................................................... 100 % 
Das Rücktrittsdatum ist der Tag des Posteingangs. 

Anreise 
Sie erreichen uns mit dem Auto über die A 81 Stuttgart-Singen, 
Ausfahrt Nr. 35 Villingen-Schwenningen/Trossingen oder mit der 
Bahn über Offenburg-Villingen bzw. Stuttgart-Rottweil (IC-Ver-
bindung) bis Trossingen Bahnhof, dort umsteigen nach Trossingen 
Stadt. Wir holen Sie gerne mit dem Akademiebus am Bahnhof 
Trossingen Stadt ab, wenn Sie uns Ihre Ankunftszeit mitteilen. 



Querflöte trifft Gruppe 
Kreative Herausforderung und Chance
Die instrumentalpädagogische Landschaft ist bunter geworden, 
auch im Bereich des Querflötenunterrichts. Längst stehen dem 
traditionellen und lange Zeit so selbstverständlichen Einzelunter-
richt die vielfältigsten Unterrichtsformen und -konzepte zur Seite. 
Zeitgemäßer Querflötenunterricht spannt heute den Bogen von 
der Kleingruppe bis hin zur Einzelbetreuung, vom Instrumenten-
karussell über den Partnerunterricht bis hin zur Mitarbeit in Blä-
serklassen, von der kammermusikalischen Ensemblearbeit bis hin 
zur elementaren instrumentalen Arbeit mit Querflötengruppen in 
Schulen. Allrounder also sind gefragt für diese ebenso spannende 
wir umfassende Aufgabenpalette. Diese Fortbildung gibt Einblick 
in die verschiedenen Unterrichtsformen mit ihren jeweiligen Cha-
rakteristika und Aufgabenstellungen. Sie vermittelt und bietet in 
praxisorientierter Weise methodisch-didaktisches  Handwerkszeug 
an, um die Kolleginnen und Kollegen zu unterstützen und zu er-
muntern, die aktuellen kreativen Herausforderungen und Chancen 
aktiv zu gestalten. Neben fachspezifischen Hilfen und Anregungen 
speziell für den Unterricht mit Querflöten stehen auch die wichti-
gen Basiskompetenzen im Umgang mit (heterogenen) Gruppen auf 
der ToDo-Liste der Fortbildung: unerlässlich für eine erfolgreiche 
und stressfreie Arbeit in Schulen, Klassen und Ensembles.

Zielgruppe 
Das Seminar richtet sich an all jene, die im Bereich des Grup-
penunterrichts für Querflöte tätig sind oder sich zukünftig dieser 
spannenden kreativen Herausforderung stellen und aktiv werden 
wollen: Querflötenlehrerinnen und –lehrer an Musikschulen, in 
Vereinen und im freien Beruf, SchulmusikerInnen, musikpädago-
gisch ambitionierte Instrumentalisten und Studierende. 

Themen und Inhalte 
•  Grundlagen und Theorie des Gruppenunterrichts
•  Unterrichtsplanung und Strukturierung 
•  Basiskompetenzen im Umgang mit (heterogenen) 
 Schülergruppen
•  Möglichkeiten der Binnendifferenzierung
 -  situations- und schwierigkeitsgerechtes Anpassen von 
  Literatur
 - Einrichten und Arrangieren
•  Probleme und Störungen im Unterricht
 - Umgang und Reaktion
 - Prophylaxe mit konzentrationsfördernden Einheiten 
  (Brain Gym, Kinesiologie)
•  Instrument und Körper
 - Förderung von Körperbewusstsein
 - Bewegungsspiele
•  Rhythmusschulung und Percussion 
•  Spielen und Erfinden

 - Warm-ups und Lernspiele
 - Improvisation in der Gruppe
•  Neue Musik im Unterricht
•  Methodische Hinweise zu den Bereichen
 - Atmung, Haltung, Ansatz
 - Zungen- und Fingertechnik
 - Notation im Anfangsunterricht
•  Lernen durch Beispiel
 - Gruppenunterricht sehen, analysieren und reflektieren
•  Unterrichtsmaterialien
 - Fachliteratur, Flötenschulen und geeignetes Notenmaterial

Durchführung
Neben der Vermittlung von methodisch-didaktischem und pädago-
gischem Handwerkszeug soll auch der fachlich-kollegiale Austausch 
eine wichtige Rolle spielen. Bitte bringen Sie für eine Literaturbörse 
beispielhaftes Unterrichtsmaterial mit, das sich in Ihrer Praxis mit 
Gruppen als besonders geeignet bzw. ggf. als problematisch erwiesen 
hat. In den Abendstunden soll die Gelegenheit geboten werden, En-
semblemusik für Flöten (Trios, Quartette, Quintette) kennen zu lernen 
und gemeinsam auszuprobieren. 

Dozentinnen
Prof. Dr. Andrea Welte 
Studium Diplommusikerziehung Querflöte, Orchestermusik Flöte, 
Schulmusik und Romanistik in Berlin und Paris; Konzerttätigkeit; 
Instrumentalpädagogin an Berliner Musikschulen; wissenschaftliche 
Mitarbeiterin im Fach Musikpädagogik an der Universität der Künste 
Berlin (Promotion 2008); Lehrbeauftragte für Lehrpraxis Flöte an der 
Hochschule für Musik Hanns Eisler; Mentorin im Unterrichtsprakti-
kum Flöte an der UdK Berlin; Dozentin für Fachdidaktik Querflöte, 
Gruppenimprovisation, Musikvermittlung u.a. an der Hochschule für 
Künste Bremen; seit 2011 Professorin für Musikpädagogik an der 
Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover 

Julia Wetzel-Kagelmann
Studium Querflöte und Elementare Musikpädagogik an der Hoch-
schule für Musik und Theater Hamburg; freiberufliche Flötistin in 
kammermusikalischen und orchestralen Besetzungen; Unterrichtstä-
tigkeit in Musikschule und Akademie des Hamburger Konservatorium 
(u.a. Instrumentenkarussell, Jeki, Fortbildungen, Konzerte für Kinder); 
Lehrbeauftragte an der Hochschule für Musik und Theater Hamburg 

Christina Hollmann (Leitung)
Dozentin der Bundesakademie

Zeitplan
Die Bundesakademie ist am Montag ab 13:00 Uhr zur Anreise geöff-
net. Das Seminar beginnt mit dem Nachmittagskaffee und endet am 
Donnerstag mit dem Mittagessen um 11.30 Uhr.

Name 

Vorname

Straße 

PLZ/Ort 

Bundesland 

Telefon 

E-Mail 

Geburtsdatum 

Derzeitiges Berufs- bzw. Tätigkeitsfeld:

Fragen und Wünsche, die im Seminar behandelt werden sollten: 

Ich wünsche (bitte ankreuzen): 
n Vollkost  n vegetarische Kost  

n Einzelzimmer* n Zweibettzimmer* *(je nach Verfügbarkeit)

Hiermit erkenne ich die Teilnahme- und Rücktrittsbedingungen an.

Datum        Unterschrift

Anmeldung 
Seminar »Querflöte trifft Gruppe«
19. bis 22. März 2012


